
9.  Doktorandenworkshop 
zur hydrologischen
Modellierung (AG HYDMOD) 
Bern 2011

NachwuchswissenschaftlerInnen verschiedener Stufen (Doktorat, Master, 
Diplom) und Fachrichtungen mit Interesse an hydrologischer Modellierung 
sind herzlich zum nächsten Workshop der Arbeitsgemeinschaft Hydrolo-
gische Modellierung (AG HYDMOD) vom 28.–30. April 2011 nach Bern ein-
geladen.
.......................................................................................................................................................

HINterGruND
Im Jahr 2004 formierte sich die AG Ökohydrologische Modellierung aus einer Gruppe von Nach-
wuchswissenschaftlerInnen. Um einem fachlich breiterem Teilnehmerspektrum zu entsprechen, 
wurde 2005 der Name AG Hydrologische Modellierung eingeführt. Das Ziel ist es, Methoden und 
Modellkonzepte zur Beantwortung von wissenschaftlichen Problemstellungen im Bereich der Hydro-
logie in einer ungezwungenen Atmosphäre zu diskutieren. Die bisherigen Treffen in Potsdam, Jena, 
Stuttgart, Leipzig, Magdeburg, Freiburg und Dresden haben gezeigt, dass ein grosses Interesse an 
einem wissenschaftlichen Austausch besteht.
.......................................................................................................................................................

PrOGrAMM
Mittwoch, 27. April: Anreise und Kennenlernen bei gemeinsamem Abendessen
Donnerstag, 28. April: Workshop Tag 1
Freitag, 29. April: Workshop Tag 2
Samstag, 30. April: Exkursion (Grimselwelt und Hochwasserschutz Brienz)
.......................................................................................................................................................



BeIträGe
Anders als bei herkömmlichen Konferenzen sollen bei diesem Workshop offene wissenschaftliche 
Fragen der Vortragenden im Zentrum stehen. Der Workshop lebt von der Diskussion, in welcher die 
Präsentierenden von den Teilnehmenden kritisch-konstruktive Anhaltspunkte für ihr weiteres Vor-
gehen erhalten sollen. Allen Referenten stehen 45 Minuten zur Verfügung, wobei die Vortragszeit 
20 Minuten beträgt und der Rest zur Diskussion verwendet wird. Die Referenten werden gebeten, 
Ihren Vortrag so zu planen, dass der Zeitplan eingehalten werden kann. Posterbeiträge werden von 
den Autorinnen in einer Postersession in 3-minütigen Kurzpräsentationen vorgestellt. Die offizielle 
Workshopsprache ist Deutsch, es werden aber auch englische Beiträge akzeptiert.
.......................................................................................................................................................

OrGANISAtOrIScHeS uND VerANStAltuNGSOrt
Die Teilnahme am Workshop ist gratis, kann aber aufgrund der begrenzten Platzzahl nicht garantiert 
werden. Die Veranstaltung findet an der Universität Bern statt: UniS, Hörsaal A-126, Schanzeneck-
strasse 1, 3012 Bern.

Die Exkursion am Samstag führt zunächst in die „Grimselwelt“ (www.grimselwelt.ch). Von Handeck 
aus geht es mit der Luftseilbahn nach Gerstenegg und von dort mit Fahrrädern der Grimselwelt 
durch den Stollen weiter bis zum Kraftwerk Grimsel 2, wo wir die Kraftwerksanlagen besichtigen 
werden. Anschliessend geht es weiter zur Staumauer Räterichsboden. Am Nachmittag besichtigen 
wir Hochwasserschutzmassnahmen in Brienz. Für die Exkursion ist ein Unkostenbeitrag von CHF 
50.– zu entrichten. Mit im Preis inbegriffen sind der Transport im Reisebus von und nach Bern, die 
Fahrt mit der Luftseilbahn, die Fahrradmiete, Führungen im Kraftwerk und in Brienz sowie ein Lun-
chpaket. Die Rückkehr in Bern wird voraussichtlich gegen 17:00 Uhr sein.

Die Unterkunft wird von den Teilnehmenden selbst organisiert. Günstige Übernachtungsmöglich-
keiten bestehen z.B. hier:
- Hotel Glocke – Backpackers Bern (Rathausgasse 75, 3011 Bern, www.bernbackpackers.ch)
- Jugendherberge Bern (Weihergasse 4, 3005 Bern, www.youthhostel.ch/de/hostels/bern)
- Hotel-Pension Marthahaus Bern (Wyttenbachstrasse 22a, 3013 Bern, www.marthahaus.ch)

Für Anreisen aus Österreich und Deutschland verweisen wir auf das Europa-Spezial-Angebot der 
Deutschen Bahn (www.bahn.de) oder das SparSchiene-Angebot der Österreichischen Bundes-
bahnen (www.oebb.at).
.......................................................................................................................................................

ANMelDuNG
Bis 31. Januar 2011 mit beiliegendem Word-Formular „AnmeldungAGHYDMOD2011.doc“ oder al-
ternativ per Mail an wshydmod@gmail.com mit folgenden Angaben (Mehrfachnennungen möglich):
A) Kontaktdaten (Name, Email, Adresse, Institution)
B) Teilnahme mit Poster
C) Teilnahme mit Vortrag 
D) Teilnahme ohne Beitrag (Angabe zum Forschungsbereich)
E) Teilnahme an Exkursion ja/nein (begrenzte Platzzahl!)

Einreichung der Kurzzusammenfassung des Beitrags (Vortrag oder Poster, max. 1 DIN A4-Seite) 
ebenfalls bis zum 31. Januar 2011. Bei gewünschter Teilnahme an der Exkursion erfolgt bis zum 15. 
Februar 2011 eine Benachrichtigung über die Platzverfügbarkeit mit Angabe der Kontoverbindung 
für die Überweisung des Exkursionsbeitrags. 

Wir freuen uns auf interessante Beiträge und anregende Diskussionen!
Das AG HYDMOD Team Bern 2011

Nina Köplin
Raphael Meyer
Jan Schwanbeck
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